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Interpellation Steiner-Kaufmann-Gommiswald / Sennhauser-Wil / Freund Christian- 

Eichberg (34 Mitunterzeichnende): 

«Blauzungenkrankheit bei Schafen aktiv angehen 

 

 

Seit Ende August 2024 wurden in der Schweiz zunehmend Fälle der Blauzungenkrankheit  

Serotyp 3 (BTV-3) bei Schafen festgestellt. Im Kanton St Gallen ist bis jetzt ein Fall bekannt. 

Diese Viruserkrankung der Wiederkäuer wird durch Gnitzen (kleine Mücken) übertragen. Be-

troffen sind in erster Linie Schafe und nur vereinzelt Rinder. Für den Menschen besteht keine 

Infektionsgefahr. Bei Schafen kann die Krankheit von unauffällig bis sehr schwer, aber auch 

tödlich verlaufen. 

 

Zwar gibt es aktuell drei Impfstoffe gegen BTV-3. Davon ist jedoch keiner in der Schweiz oder 

in der EU zugelassen. Im Gegensatz zur Schweiz gibt es in der EU eine gesetzliche Grundlage, 

die es den Mitgliedstaaten unter bestimmten Umständen erlaubt, die Anwendung eines nicht 

zugelassenen Impfstoffes zu genehmigen. In der Schweiz können Impfstoffhersteller aber eine 

Zulassung beantragen, die von Swissmedic priorisiert und beschleunigt behandelt würde. Dies 

wäre frühestens Ende Oktober 2024 möglich. Die Impfstoffe können die klinischen Symptome 

verringern, sie verhindern jedoch nicht die Infektion und die Weiterverbreitung des Virus. Der 

Erreger ist für Menschen nicht gefährlich und Fleisch sowie Milchprodukte können ohne Beden-

ken konsumiert werden. Der Tierhalter entscheidet, ob er impfen will. Die Tierärzteschaft ist 

diesbezüglich geteilter Meinung. 

 

Wir bitten die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wie sieht die Regierung die allgemeine Situation bezüglich des Risikos für die Tiere und 

die Konsequenzen für die Tierhalter? 

2. Wie sieht die Regierung das weitere Vorgehen bezüglich Tierverkehr im Kanton St.Gallen? 

3. Sieht die Regierung eine Notwendigkeit, sich für eine beschleunigte Zulassung eines Impf-

stoffes einzusetzen, sodass auf freiwilliger Basis so bald als möglich geimpft werden 

kann?» 

 

 

16. September 2024 Steiner-Kaufmann-Gommiswald 

 Sennhauser-Wil 

 Freund Christian-Eichberg 

 

 

 

 

Bärlocher-Eggersriet, Bühler-Schmerikon, Dobler-Oberuzwil, Dürr-Widnau, Egli Dominik-Wil, 

Egli Ursula-Wil, Fürer-Rapperswil-Jona, Gadient-Flums, Gemperli-Goldach, Gerig-Mosnang, 

Hälg-Gossau, Helfenberger-Waldkirch, Herzog-Thal, Hess-Rebstein, Hochreutener-Goldach, 

Kälin-Rapperswil-Jona, Kohler-Sargans, Köppel-Gaiserwald, Kuratli-St.Gallen, Kuster-Die-

poldsau, Louis Fredy-Nesslau, Müller-Lichtensteig, Nüesch-Diepoldsau, Revoli-Tübach, Rossi-

Sevelen, Schmid-Buchs, Schöbi-Altstätten, Schöb-Thal, Schweizer-Neckertal, Tanner-Degers-

heim, Thomann-Pfäfers, Vogel-Bütschwil-Ganterschwil, Willi-Altstätten, Wüst-Oberriet 


